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18. März 2021

Stellungnahme der AG Hofgarten und der AGD zur Kanalbaustelle in der Goltsteinstraße mit einer
Baustraße durch den Hofgarten

Über die Presse wurde bekannt, dass für die Erneuerung des Kanals in der Goltsteinstraße eine
„Ausweichstraße“ durch den Hofgarten geführt werden soll, da sonst keine andere Möglichkeit
bestehe, den Verkehr an der Baustelle vorbeizuführen.
Mit großem Unverständnis reagierten die Anwohner und verantwortliche Politiker, denn im Vorfeld
wurden weder die Bezirksvertretung 1 oder die betroffenen Bürgerinnen und Bürger informiert.

Als Interessengemeinschaft haben die Unterzeichner in der Vergangenheit sich immer wieder für den
Erhalt des Hofgartens eingesetzt und möchten hiermit auf einen Sachverhalt aufmerksam machen,
der in den heftig geführten Diskussionen untergegangen scheint.

Die Rasenfläche mit den großen Vasen, zwischen der in einem Graben geführten Düssel und der
Goltsteinstraße gelegen, gehört zum Hofgarten und stellt keineswegs eine selbstständige Grünanlage
dar, die zur Bebauung entlang der Goltsteinstraße gehöre, wie es aus manchen Aussagen zu
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entnehmen war.
Der Hofgarten ist ein Gartendenkmal und ist in seiner heutigen Größe und Gestalt sehr gefährdet. Die
Selbstverständlichkeit der Planer für die Bauzeit ein Stück Hofgarten in Anspruch zu nehmen entsetzt
nicht nur Menschen, sie ist auch die Fortsetzung all der städtebaulichen Entscheidungen, die in der
Vergangenheit den Hofgarten verkleinerten und beschädigten.
Das Heranrücken der Libeskind-Bauten (Kö-Bogen II) auf die Grenze des Hofgartens, die
Ufergestaltung mit der Treppenanlage im Hofgarten, der Bau des Tunnelmundes vor dem
Theatermuseum mitten im Hofgarten oder die Baustraße zwischen der Baustelle am Joachim-Erwin-
Platz und der Maximilian Weyhe Allee, reiht sich ein in die Entscheidung eine Baustraße entlang der
Düssel zu legen und für mehrere Jahre den Hofgarten zu schädigen.

Das Vorgehen zeigt einmal mehr, welche Gefahren das Gartendenkmal Hofgarten ausgesetzt ist,
wenn nicht über mögliche Alternativen nachgedacht wird. Und diese Alternativen gibt es auch im
Falle der Kanalbaustelle in der Goltsteinstraße.

Appell: Da ein Eingriff in den Hofgarten völlig inakzeptabel ist, bitten wir dringend, über Alternativen
unter Nutzung der bestehenden Straßen nachzudenken, insbesondere auch die vier großen Bäume
zu erhalten.

Mit freundlichen Grüßen

Uli Schürfeld
(AG Hofgarten des Fachforums „Lebensraum Stadt“ der Lokalen Agenda 21 Düsseldorf)

Dr. Hagen Fischer
(AGD e.V. Fachbereich Städtebau und Denkmalschutz)
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„Baustraße im Hofgarten an der Goltsteinstraße “ 

  

Wieder einmal werden Teile des Hofgartens zweckentfremdet, eine 

Entscheidung, die unter Beachtung der folgenden Fakten völlig 

inakzeptabel ist. 

•         Der Hofgarten ist ein Gartendenkmal, daher jeder Eingriff 

unzulässig. Auch die Fläche entlang der Goltsteinstraße ist ein 

Bestandteil des Hofgartens. 

•         Der Hofgarten ist eine wichtige innerstädtische Grünfläche. 

Gerade jetzt auch in Zeiten der Pandemie zeigt sich, wie wichtig 

diese Grünflächen für die Bürger sind. 

•         Der Hofgarten hat für das Stadtklima eine sehr große Bedeutung. 

Als Rückzugsgebiet für Flora und Fauna in der Innenstadt, als wichtige 

Kühl- und Frischluftzone innerhalb der dicht bebauten Innenstadt, wie 

auch als Versickerungsfläche für das Grundwasser.  Dies verbietet 

jede Versiegelung von Flächen, das Roden von vier großen Bäumen 

ohnehin. 

 

Wir bitten daher die politischen Entscheidungsträger und die 

Verwaltung, den Beschluss zu der Erstellung der Baustraße unter den 

genannten Fakten zu überdenken und eine Anbindung des Gebietes 

über bestehende Straßen sicherzustellen und den Schutz des 

Hofgartens zu achten. 

 

Bernhard von Kries, 
Präsident der AGD e.V. 

  

 Die AG Hofgarten schließt sich den Worten der AGD zu der 

Baustraße Goltsteinstraße an. 
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